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News Gampel-Bratsch und Steg-Hohtenn Februar 2015

Seid Ihr bereit
zur fünften Jahreszeit?
Ob Sonne, Schnee oder auch Regen
Fastnacht ist ein wahrer Segen,
denn jeder darf ein anderer sein
der eine gross, der andere klein,
der eine laut, der andere leise,
mit und auch ohne Meise.
Achim Schmidtmann

Masken

Hinter ihren Masken versteckt, 
zeigen sie ihr wahres Gesicht,
während sie im Alltag
ihr wahres Gesicht
hinter Masken verstecken…
unbekannt

Fastnacht 

Unter allen hohen Festen 
hat die Fastnacht Oberstelle, 
Weil man sieht, dass ihr zu Ehren 
sich das meiste Volk geselle.
Friedrich von Logau (1605–1655)

Wallfahrt nach Rom Mai 2015

Am 6. Mai findet in Rom alljährlich die Ver­
eidigung der neuen Schweizergardisten statt. 
Dieses Jahr ist auch der Steger Dominik Fur­
rer mit dabei. Aufgrund dieses Ereignisses 
organisieren wir eine Wallfahrt nach Rom.

Montag, 4. Mai – Freitag, 8. Mai 2015  
(5 Tage, 4 Übernachtungen) 
Hin-und Rückreise mit dem Zug: 
Gampel/Steg – Brig – Mailand – Rom: 
Reisezeit (ca. 5 Std 30 Min)
Kosten ca. SFR 750.–: für Reise
und 4 Übernachtungen mit Frühstück.
Zusätzliche Kosten: Essen (Mittag und Abend) 
in Rom, sowie öffentliche Verkehrsmittel Bus 
und Metro in Rom.

Einige Programmpunkte
➢	 Besuch Petersdom und Petersplatz, 
	 Besuch der Papstgräber: Petrusgrab, 
	 Hl. Johannes XXII, Hl. Johannes Paul II. 

etc.
➢	 Mittwoch, 6. Mai: 
	 Teilnahme an der Vereidigung 
	 der neuen Schweizergardisten
➢	 Christliches Rom: Basilika St. Paul 
	 vor den Mauern, Santa Maria Maggiore, 

il Gésu, Engelsburg etc.
➢	 Touristisch kulturelles Rom: 
	 Trevi Brunnen, Spanische Treppe, 
	 Piazza Navona, Trastevere etc.
➢	 Antikes Rom: Kolosseum, 
	 Forum Romanum
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Sobald wir die Anzahl Teilnehmer kennen, 
folgt ein Detailprogramm mit den genauen 
Preisen. 

Wer mitkommen, sollte sich bis
spätestens am 18. Februar 2015 
bei Pfarrer Edi Arnold melden!  
Telefon 027 932 11 26 oder 079 277 19 62  
edi.arnold@rhone.ch

Familiennachmittag in Visp 
am 1. Februar 2015

Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen 
pfeifen lassen.                         Hl. Don Bosco

Am Sonntag, 1. Februar 2015, findet in Visp 
ein Familiennachmittag statt. Eingeladen 
sind Kinder mit Mutter, Vater, und / oder 
Grosseltern aus dem ganzen Oberwallis. 

Beginn: 14.00 Uhr in der Bruderklausen­
kapelle. Nach einer kleinen Einstimmung in 
der Kapelle begeben wir uns zur Sonnen­
stube in den Rathaussaal vis-à-vis. Dort hö­
ren wir etwas über das abenteuerliche Le­
ben des Hl Don Bosco 

Danach folgen Ateliers zu diesem Thema: 
Theaterspielen/Musik, Jonglieren und Malen.  
Abschluss mit Tee und kleinem Imbiss: ca. 
17.00 Uhr.

Ziel dieses Nachmittags ist es, den Familien 
und den Kindern Freude am Glauben zu ver­
mitteln und ein frohes Gemeinschaftserlebnis 
zu ermöglichen. 

Der Nachmittag wird von der Dienststelle für 
geistliche Berufe organisiert, unter der Lei­
tung von Pfarrer Edi Arnold und Sr. Pirmine 
und einem Team. 

Bitte anmelden auf dem Pfarramt Steg oder 
bei Pfarrer Edi Arnold Tel. 079 277 19 62.

Allgemeine Gottesdienstordnung

Samstag 	 19.00 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 10.30 Uhr Amt

Mittwoch 	 11.00 Uhr Schulmesse
	 (19.00 Uhr Hl. Messe 
	 am Aschermittwoch)

Freitag 	   8.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 18.30 –18.45 Uhr

Bibelrunde:	 19.00 Uhr, am 2. + 4. Mittwoch

Rosenkranz:	 18.30 Uhr an den Wochentagen

Anbetung:	 Freitag, 8.30 – 9.00 Uhr 
	 Gemeinsame Anbetung
	 Freitag, 9.00 – 11.00 Uhr
	 Stille Anbetung

MuKi-Feier:	 10.00 Uhr am 2. Donnerstag
	 in der Kirche Steg

Hl. Theodul
Pfarrhaus Steg	  027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold	  079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Vikar Joseph Shen 	  079 304 17 09
  	 josephshen2001@yahoo.de

Sr. Pirmine Schwitter	  079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	  027 932 11 30
	 pfarrei.gampel@gmail.com

PC 19-1764-1

Pfarrei Gampel

Öffnungszeiten
Regionales Pfarreisekretariat
im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 – 16.30 Uhr
Freitag, 	 08.00 – 11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt am Dienstag, 
24.2.15, wegen Weiterbildung geschlossen.
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Liturgischer Kalender

Januar 2015

31.	 Sa	 Hl. Johannes Bosco
		  18.30 – 18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Rudolf Murmann
		  Stm. Felix Locher
		  19.15 Uhr Vorabendmesse
		  in Jeizinen

Februar 2015

  2.	 Mo	Darstellung des Herrn – 
		  Maria Lichtmess
		  14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

  3. 	Di	 10.00 Uhr Blasiussegen
		  für Kindergarten und MuKi 
		  Steg und Gampel in der Kirche Steg

  4. 	Mi	 11.00 Uhr Schulmesse
		  mit Blasiussegen / Kerzenweihe
		  Stm. Peter Sarbach-Bregy
		  Ged. Max Tscherry-Hasler

  5. 	Do	 16.45 Uhr Hl. Messe in St. Annaheim 
Steg mit Blasiussegen

		  Gemeinsam mit dem reformierten
		  Pfarrer Tillmann Luther 
		  und Pfarrer Edi Arnold

		  18.30 Uhr Agatha-Messe in Gampel 
mit der Stützpunktfeuerwehr Gam
pel-Steg anschliessend Gedenkfeier 
beim Agatha-Brunnen auf dem Dorf­
platz Gampel und GV in der TH Steg

  6. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  8.00 Uhr Hl. Messe
		  Stm. Emma Martig-Hildbrand
		  8.30–09.00 Uhr Gestaltete Anbetung
		  9.00–11.00 Uhr Stille Anbetung

  7. 	Sa	 18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Anna Gruber 

		  19.15 Uhr Vorabendmesse
		  in Jeizinen

  9. 	Mo	14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

11. 	Mi	 Gedenktag Unserer Lieben Frau 
		  in Lourdes
		  11.00 Uhr Schulmesse
		  Stm. Edith und Rudolf Hildbrand-Roth
		  Stm. Familie Willy und Emma
		  Hildbrand-Bori
	 	 19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

12. 	Do	 10.00 Uhr MuKi-Feier
		  in der Kirche Steg

13. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  Stm. Pia Hildbrand-Rotzer
		  Stm. Fam. Franz Schnyder-Biderbost
		  8.30–09.00 Uhr Gemeinsame Anbetung
		  9.00–11.00 Uhr Stille Anbetung
		  GV FMV und Bunter Abend

14. 	Sa	 Hl. Konstantin und. Hl. Methodius
		  18.30 –18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Familie Johann Schnyder-Rotzer
		  Stm. Josef Rieder

		  19.15 Uhr Vorabendmesse
		  in Jeizinen

16. 	Mo	14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

18. 	Mi	 Aschermittwoch
		  mit Aschenspendung
		  Fast- und Abstinenztag
		  08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

  1. 	So	 4. Sonntag im Jahreskreis  
		  10.30 Uhr Amt 
		  Opfer: Kollekte für die Kath. Aktion

		  14.00 Uhr Familiennachmittag in Visp
		  17.00 Uhr Konzert «Peace-Frieden» 
		  mit dem Oberwalliser Lehrerchor

15. 	So	 6. Sonntag im Jahreskreis
		  10.30 Uhr Amt
		  Opfer: Pfarrkirche

  8. 	So	 5. Sonntag im Jahreskreis
		  10.30 Uhr Amt 
		  Opfer: Pfarrei
	 	 15.00 Uhr Heilungsgottesdienst
		  in der Pfarrkirche Brig, ab 13.30 
		  Gebet, Lobpreis, Zeugnisse
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22. 	So	 Erster Fastensonntag 
		  10.30 Uhr Amt
		  Opfer: Pfarrei 

		  16.45 Uhr Hl. Messe
		  im St. Annaheim, Steg 
		  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
		  Stm. Anna Bregy
		  Stm. Alfons und Pia Fryand 

20. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  Stm. Arthur Hildbrand
		  Stm. Wendelin Hasler
		  8.30–09.00 Uhr Gemeinsame Anbetung
		  9.00–11.00 Uhr Stille Anbetung

21.	  Sa	18.30–18.45 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 19.00 Uhr  Vorabendmesse 
		  Stm. Moritz Zengaffinen
		  Stm. Familie Hermine
		  und Richard Schnyder
		  Stm. Roswitha Heldner-Hosennen
		  19.15 Uhr Vorabendmesse 
		  in Jeizinen

23. 	Mo	14.00 Uhr Gebetsstunde in Steg

25. 	Mi	 Schulmesse entfällt (Pastoralkurs)

	 	 19.00 Uhr Bibelrunde im Pfarrsaal

27. 	Fr	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  Stm. Vitus, Albert und Leo Bitz 
		  Stm. Johann Schnyder-Kalbermatter 
		  Stm. Ulrich Schnyder-Loretan
		  8.30–09.00 Uhr Gemeinsame Anbetung
		  9.00–11.00 Uhr Stille Anbetung

28. 	Sa	 18.30–18.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  19.00 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Annemarie und Paul Tedeschi
		  Stm. Familie Ruth
		  Zengaffinen-Bellwald

März 2015

Pfarreinachrichten

Christkind 
von Gampel

Nach der Kinderfeier am 24. Dezember zogen 
wir von der Kirche hinüber ins alte Dorf und 
fanden dort das diesjährige Christkind von 
Gampel. Die kleine Pietro war das Christkind, 
neben Maria  und Josef, zwei Eseln und Scha­
fen, vollendeten vier Engel das das schöne 
Bild. Ein grosses Dankeschön allen Beteiligten.

Sternsinger 

Am 6. Januar zogen über 40 Primarschüler als 
Sternsinger durchs Dorf und sammelten für 
Aidswaisen in Südafrika. Eine schöne Gruppe 
der Sternsinger erfreute auch die Nieder-
gampjer. Der Erlös insgesamt betrug stolze 
Franken 6 200.–. Vergelt's Gott allen Beteiligten 
und herzlichen Dank für die tolle Unterstützung 
den Spendern.

  1.	 So	 Zweiter Fastensonntag –
		  Krankensonntag
		  10.30 Uhr Amt
		  Opfer: Pfarrkirche
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Taufe von Jan Furrer

Jan (geboren am 29. August 2014) empfing am 
7. Dezember 2014 in der Pfarrkirche Gampel 
das Sakrament der Taufe.  Die Eltern sind Ralf 
und Stefanie (geb. Amacker). Das wichtige  Pa­
tenamt übernahmen Fabian Kenzelmann und 
Nicole Furrer. Jedes Kind ist ein besonderes 
und einmaliges Geschenk Gottes, das den 
Eltern auf besondere Weise anvertraut wird. 
Gott traut uns etwas zu, und auch wir sind ein­
geladen ihm unser ganzes Vertrauen zu schen­
ken. Gott segne und beschütze eure Familie.

Beerdigungen

✝	 Max Tscherry-Hasler
	 geboren 	   4. Februar 1922
	 gestorben 	 30. Dezember 2014

Immer für alle dagewesen.
Immer das Beste gewollt.
Immer das Beste gegeben.
Wir haben heute das Beste verloren. 

Herr, schenke ihm die ewige Ruhe!

✝	 Anna Schnyder
	 geboren 	   6. Juli 1918
	 gestorben 	   1. Januar 2015

Der liebe Gott war dir so gut,
drum nahm er dich in seine Hut.
Er schloss dir sanft die Augen zu
und gab dir die wohlverdiente Ruh. 

Herr, lass sie ruhen in Deinem Frieden!

✝	  Martha Schnyder-Kronig
	 geboren 	 26. Oktober 1928
	 gestorben 	   6. Januar 2015

Im Glück nicht jubeln
und im Sturm nicht zagen,
das Unvermeidliche mit Würde tragen.
Das Rechte tun, am Schönen sich erfreuen,
das Leben lieben und den Tod nicht scheuen. 

Herr, schenke ihr den ewigen Frieden!

Opfer und Spenden Dezember 2014

7./8.12.14	 Pfarrkirche	 682.60

14.12.14	 Pfarrei 	 404.25

21.12.14	 Pfarrkirche	 376.20

25.12.14	 Kinderspital Betlehem	 2 538.75
	 Jeizinen	 110.––

28.12.14	 Pfarrei	 404.15
	 Jeizinen	   82.55

Beerdigungen	 366.25, 867.45

Kerzenopfer
Pfarrkirche		 279.50

Kirche Jeizinen	 188.10

Spitzen Steinen	 305.20, 218.95

Friedenslicht	 150.––

Spende Beerdigung Anna Schnyder
z.G. Kapelle Spitzen Steinen Fr. 500.–

Kunstverlag Maria Laach, Nr. 2703
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Allgemeine Gottesdienstordnung
Abwechselnd Bratsch-Niedergampel:

Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse

Sonntag 	 09.00 Uhr Amt

Dienstag	 19.00 Uhr Hl. Messe
	 in Niedergampel

Donnerstag	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch 

Freitag 	 08.15 Uhr Schulmesse
	 in Niedergampel 
	 (fällt während Schulferien aus

Herz-Jesu-Freitag:	 8.45 – 9.15 Uhr Anbetung
		  in Niedergampel 

Beichtgelegenheit: 

Immer am 1. Samstag oder Sonntag des Mo
nats oder andere Zeiten nach Absprache mit 
Vikar Joseph Shen

Rosenkranzgebet in Niedergampel: 

Jeweils vor der Vorabendmesse am Samstag 
oder vor dem Sonntagsamt.

Liturgischer Kalender

Januar 2015

31.	 Sa	 Hl. Johannes Bosco
		  17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Bratsch mit Blasiussegen
		  Lichtmess – Kerzenweihe
		  Opfer: Kapelle

Februar 2015

  3.	 Di	 19.00 Uhr Hl. Messe für FMV
		  Niedergampel / Getwing / Burketen

  5. 	Do	 Hl. Agatha, Jungfrau, 
		  Märtyrin in Catania
		  18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

  6. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  8.15 Uhr Schulmesse in Niedergampel
		  8.45 – 9.15 Uhr Anbetung
		  in Niedergampel

  7. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Niedergampel
		  Stm. Heinrich Schnyder-Meichtry
		  Stm. Frieda und Wendelin 
		  Oggier-Meichtry
		  Ged. Magdalena Jordan-Rieder
		  Ged. Peter und Santina 
		  Jordan-Stefanoni
		  Ged. Berta Steiner-Hugo
		  Opfer: Kirche

  8. 	So	 5. Sonntag im Jahreskreis
		  8.30 – 8.45 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 9.00 Uhr Amt in Bratsch
		  Stm. Alfred Schnyder
	 	 Opfer: Kapelle

Präsenzzeiten Vikar Joseph Shen 
in der Kirche Niedergampel und Bratsch

Jeweils nach den Werktagsmessen
am Dienstag und Donnerstag

Pfarrhaus Gampel	 027 932 11 30

Vikar Joseph Shen	 079 304 17 09
  	    josephshen2001@yahoo.de

Pfarrer Edi Arnold 	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Pfarreisekretariat 	    027 932 11 30
in Gampel	    pfarrei.gampel@gmail.com

Sakristanin Bratsch	 077 433 89 38

Sakristanin Niedergampel	 079 686 71 11

Bratsch-Niedergampel

  1. So	 Darstellung des Herrn
		  Lichtmess– Kerzenweihe
		  8.30 – 8.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  9.00 Uhr Amt in Niedergampel 
		  mit Blasiussegen
		  Ged. Alois Steiner
		  Ged. Hans Steiner
		  Ged. Bernhard Steiner
		  Ged. Alain Passeraub
	 	 Opfer: Kirche
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10. 	Di	 Hl. Scholastika, Jungfrau
		  19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel

12. 	Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

13. 	Fr	 8.15 Uhr Schulmesse in Niedergampel

14. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Bratsch
		  Opfer: Kapelle

18. 	Mi	 ASCHERMITTWOCH,
		  Fast- und Abstinenztag
		  19.00 Uhr Hl. Messe in Niedergampel
		  Segnung und Auflegung der Asche

19. 	Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch
		  Segnung und Auflegung der Asche

20. 	Fr	 Keine Messe in Niedergampel
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Gampel
		  8.30 – 9.00 Uhr Gemeinsame Anbetung
		  9.00 –11.00 Uhr Stille Anbetung

21. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Niedergampel
		  Stm. Vitus Schnyder
		  Stm. Ida Schnyder-Schnyder
		  Ged. Anna Schnyder-Lauwiner
		  Ged. Alina Steiner
		  Ged. Norbert Passeraub-Grichting
		  Ged. Martha Meichtry-Imboden
		  Opfer: Kirche

24. 	Di	 Messe fällt aus (Pastoralkurs)

25. 	Mi	 9.00 Uhr Frauenfrühstück
		  Niedergampel / Getwing / Burketen 

26. 	Do	 18.30 Uhr Hl. Messe in Bratsch

27. 	Fr	 8.15 Uhr Schulmesse in Niedergampel

28. 	Sa	 17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  in Bratsch
		  Stm. Maria Schnyder
		  Stm. Rosina Schnyder-Passeraub
		  Stm. Franz und Margareta
		  Schnyder-Steiner
		  Opfer: Kapelle

März 2015

Fünf kleine Worte

Fünf kleine Worte sind es, die das Zusam­
menleben mit den Menschen, denen wir täglich 
begegnen, schöner machen können:

«Guten Morgen», «Ja gerne», «Es tut mir 
leid», «Bitte» und «Danke».

Der Gruss «Guten Morgen» steht für die 
Freundlichkeit, die wir den ganzen Tag über 
zeigen können.

«Ja gerne», meint die Bereitschaft, überall 
dort, wo irgendjemand uns braucht, zu helfen.
Dazu gibt es eine Menge von Gelegenheiten 
jeden Tag!

Der kleine Satz «Es tut mir leid», steht für die 
Verzeihung.
Er will sagen, dass wir die Möglichkeit haben, 
um Verzeihung zu bitten, anderen zu vergeben 
und Fehler wiedergutzumachen.

Das Wort «Bitte» besagt, dass wir andere 
Menschen brauchen;
Dass wir ohne sie gar nicht leben könnten.

Das kleine Wort «Danke» meint schliesslich: 
Es gibt so viel Gelegenheiten, den ganzen Tag 
über zu danken. Dankbarkeit ist ein Ausdruck 
der Liebe zwischen den Menschen!

Christine Meichtry

22. 	So	 Erster Fastensonntag
		  9.00 Uhr Amt in Bratsch
		  Stm. Anton Schnyder
		  Stm. Norbert, Cäcilia und Arthur 
		  Schnyder-Schmidt
		  Stm. Johann Schnyder-Schnyder
		  Ged. Johann, Josef und Olga
		  Schmidt-Schnyder
		  Ged. Maurus Grand
		  Opfer: Kapelle

  1. 	So	 Zweiter Fastensonntag
		  Krankensonntag
		  8.30 – 8.45 Uhr Beichtgelegenheit
		  9.00 Uhr Amt Niedergampel
		  Opfer: Kirche

15. 	So	 6. Sonntag im Jahreskreis
		  9.00 Uhr Amt in Niedergampel
		  Ged. Eliane Locher
		  Ged. Alain Passeraub
	 	 Opfer: Kirche

Fortsetzund des Pfarreiteils nach dem Dossier
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Sternsingen in Niedergampel

Am Dreikönigstag, den 6. Januar 2015, fand in 
Niedergampel-Burketen-Getwing das erste Mal 
das Sternsingen statt. 12 Kinder, vom Kinder­
garten bis zur 6. Primarschule, beteiligten sich 
an diesem Anlass. Die Kinder verkleideten sich 
als Könige mit bunt gemischten Tüchern und 
Kronen.

In Begleitung von Erwachsenen klopfte die 
Schar von Getwing bis Burketen an verschie­
dene Haustüren. Es wurde Geld gesammelt für 
Aidswaisen in Südafrika. Hierfür sangen die 
Kinder eins bis zwei Lieder, beschenkten den 
Hausbewohner mit einem Kleber 20 *CMB *15 
(Gott segne dieses Haus) und bekamen an 
vielen Orten nicht nur Geld, sondern auch 
noch Schokolade und Bonbons. 

Der Abschluss der dreistündigen Sammelaktion 
erfolgte im Restaurant Traube, wo die Wirtin 
Manuela Fryand-Meichtry allen Kindern und 
den Erwachsenen ein warmes Getränk offerier­
te. 

Die Einwohner sowie die Kinder hatten sehr 
viel Freude am Sternsingen. Sie konnten Fran­
ken 703.– für die Aidswaisen sammeln. Dem 
Restaurant Traube und allen Spendern ein 
herzliches Vergält’s Gott. 

Niedergampel, im Januar 2015

Der Kirchenvorstand

Kerzen in der Kirche Niedergampel

Leider haben wir festgestellt, dass in der Kirche 
Niedergampel nicht immer alle Teelichter (rote 
Kerzen) bezahlt werden. Wir bitten alle, auch 
den Preis von Fr. 1.– zu bezahlen, wenn Sie 
eine Kerze im Kerzenständer anzünden.

Danke.		  Der Kirchenvorstand

Messen in Erschmatt 
und Guttet-Feschel im Februar 2015

Samstag, 	31. Januar 2015
17.30 Uhr 	Guttet-Feschel

Sonntag, 	 01. Februar 2015
09.00 Uhr 	Erschmatt

Samstag, 	07.Februar 2015
17.30 Uhr Erschmatt

Sonntag, 	 08. Februar 2015
09.00 Uhr	 Guttet-Feschel

Samstag, 	14. Februar 2015
17.30 Uhr 	Guttet-Feschel

Sonntag, 	 15. Februar 2015
09.00 Uhr 	Erschmatt

Samstag, 	21. Februar 2015
17.30 Uhr 	Erschmatt

Sonntag, 	 22. Februar 2015
09.00 Uhr	 Guttet-Feschel

Samstag, 	28. Februar 2015
17.30 Uhr 	Guttet-Feschel

Sonntag, 	 01. März 2015
09.00 Uhr 	Erschmatt

Werktagsmessen:

Dienstag 	 08.00 Uhr Schulmesse 
	 in Guttet-Feschel

Freitag  	 19.00 Uhr Messe in Erschmatt

Der Ungebildete sieht überall nur Einzelnes, 
der Halbgebildete die Regel, der Gebildete die Ausnahme.

Franz Grillparzer
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Allgemeine Gottesdienstordnung

Samstag	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Steg (Vorabendmesse 
		  jeden letzten Samstag im Monat 
		  in Hohtenn)

Sonntag 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Sonntag 	 09.30 Uhr Amt in Steg

Dienstag 	 07.55 Uhr Schulmesse in Steg

Mittwoch 	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn

Donnerstag 	08.00 Uhr Hl. Messe in Steg 

Herz-Jesu-Freitag 19.00 Uhr Hl. Messe in Steg

Beichtgelegenheit:	 Samstag, 17.00 –17.15 Uhr

Rosenkranz:	 Montag – Freitag, 18.30 Uhr

Gebetsstunde:	 Montag, 14.00 Uhr 

Anbetung:	 Donnerstag, 8.30 – 9.00 Uhr  

Herz-Jesu-Freitag:	 Anbetung 18.00 –19.00 Uhr  

Bibelrunde:	 19.00 Uhr am 2. Mittwoch 
		  und 4. Mittwoch 
		  im Pfarrsaal Gampel

MuKi-Feier:	 10.00 Uhr am 2. Donnerstag

Liturgischer Kalender
Januar 2015

31.	 Sa	 Hl. Johannes Bosco
		  17.00–17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse
		  in Hohtenn
		  Ged. Frieda Martig

Februar 2015

  2.	 Mo	 Darstellung des Herrn –
		  Maria Lichtmess
		  14.00 Gebetsstunde

  3. 	Di	 Hl. Blasius
	 	 7.55 Uhr Schulmesse 
		  mit Blasiussegen / Kerzenweihe
		  Stm. Michael und Elisa Zuber-Guntern
		  10.00 Uhr Blasiussegen für
		  Kindergarten und MuKi Steg u.Gampel

  4.	 Mi	 8.00 Uhr Hl. Messe mit Blasiussegen
		  in Hohtenn
		  Stm. Familie Ida und Karl
		  Kalbermatter-Forny

  1. 	So	 4. Sonntag im Jahreskreis
		  Keine Messe in Hohtenn
		  9.30 Uhr Amt
		  Opfer: Kollekte für die Kath. Aktion

		  14.00 Uhr Familiennachmittag in Visp
		  17.00 Uhr Konzert «Peace-Frieden»
		  mit dem Oberwalliser Lehrerchor 
		  in der Kirche Gampel

Hl. Familie

Pfarrhaus Steg	 027 932 11 26

Pfarrer Edi Arnold	 079 277 19 62
	 edi.arnold@rhone.ch

Vikar Joseph Shen 	 079 304 17 09
  josephshen2001@yahoo.de

Sr. Pirmine Schwitter	 079 482 94 02
	 pirmin.schwitter@rhone.ch

Pfarreisekretariat	 027 932 11 30
in Gampel	 pfarrei.steghohtenn@gmail.com

PC 19-7036-4

Pfarrei Steg-Hohtenn

Öffnungszeiten 
Regionales Pfarreisekretariat 
im Pfarrhaus Gampel:

Dienstag,	 13.30 – 16.30 Uhr
Freitag, 	 08.00 – 11.00 Uhr

Das Pfarreisekretariat bleibt am Dienstag, 
24. Februar 2015, wegen Weiterbildung 
geschlossen.
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  5. 	Do	 Hl. Agatha 
		  Morgenmesse fällt aus 
		  16.45 Uhr Hl. Messe in St. Annaheim
		  mit Blasiussegen
		  Gemeinsam mit dem reformierten 
		  Pfarrer Tillmann Luther 
		  und Pfarrer Edi Arnold

		  18.30 Uhr Agatha-Messe
 		  in der Kirche Gampel mit der
		  Stützpunktfeuerwehr Gampel-Steg, 
		  anschliessend Gedenkfeier 
		  beim Agatha-Brunnen
		  auf dem Dorfplatz Gampel 
		  und GV in der TH Steg

  6. 	Fr	 Herz-Jesu-Freitag
		  18.00 –19.00 Uhr Anbetung
		  19.00 Uhr Hl. Messe – 
		  Monatsmesse der FMG
		  Ged. Hans Steiner

  7. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
	 	 17.30 Uhr Vorabendmesse
		  Stm. Charlotte Steiner
		  Stm. Daniel und Marie Seiler

  9.	 Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

10. 	Di	 7.55 Uhr Schulmesse
		  Ged. Uli, Bernadette und Berti Eyer

11. 	Mi	 Gedenktag Unserer Lieben Frau 
		  in Lourdes
		  08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  19.00 Uhr Bibelrunde 
		  im Pfarrsaal Gampel

12. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Ged. Rosina und Josef Forny-Aschilier

		  10.00 Uhr MuKi-Feier in der Kirche

14. 	Sa	 Hl. Konstantin und hl. Methodius
		  17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse
		  Stm Nathalie Matter 
		  und Sabine Müller-Matter
		  Ged. Maria und Basil Seiler

16. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

17. 	Di	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  Ged. Karl und Hilda Brenner

18. 	Mi	 Aschermittwoch
		  mit Aschenspendung
		  Fast- und Abstinenztag
		  08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Stm. Familie Julius Ruppen-Blatter
		  16.45 Uhr Hl. Messe
		  im St. Annaheim, Steg 
		  19.00 Uhr Hl. Messe in Gampel

19. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Stm. Paula Kalbermatter

21. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr Vorabendmesse 
		  Stm. Jakob und Veronika
		  Kalbermatter-Zengaffinen
		  Ged. Gertrud Kalbermatter-Roth
		  Ged. Johann Josef Brenner

23. 	Mo	 14.00 Uhr Gebetsstunde

  8. 	So	 5. Sonntag im Jahreskreis
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Stm. Zaira und Ferdinand Steiner
		  Ged. Walter Steiner-Fontani

		  9.30 Uhr Amt in Steg
		  Opfer: Pfarrei 

15. 	So	 6. Sonntag im Jahreskreis
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Ged. Franz Bregy und Söhne Paul
		  und Markus
		  Ged. Franz und Augusta 
		  Bregy-Tenisch
		  9.30 Uhr Amt
		  Opfer: Pfarrei 

22. 	So	 Erster Fastensonntag 
		  8.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  Ged. Norbert Imboden
		  Ged. Alfred Imboden
		  Ged. Josef und Julia Kalbermatter 
		  und Sohn Marcel
	 	 9.30 Uhr Amt
		  Opfer: Pfarrei
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24. 	Di	 Hl. Matthias, Apostel
		  7.55 Uhr Schulmesse
		  Ged. Simon Kalbermatter
		  Ged. Lina und Eduard Brenner

25. 	Mi	 08.00 Uhr Hl. Messe in Hohtenn
		  19.00 Uhr Bibelrunde 
		  im Pfarrsaal Gampel

26. 	Do	 8.00 Uhr Hl. Messe
		  8.30 – 9.00 Uhr Anbetung
		  Stm. Albert und Katharina Bregy-
		  Bellwald und Tochter Eliane 

28. 	Sa	 17.00 –17.15 Uhr Beichtgelegenheit
		  17.30 Uhr  Vorabendmesse
		  in Hohtenn
		  Stm. Jakob und Veronika 
		  Kalbermatter-Zengaffinen
		  Ged. Ida Bregy-Locher
		  Ged. Emma und Ernest Eyer, 
		  Paula Kühni, Vreni Scherer

März 2015

Opfer und Spenden Dezember 2014

7./8.12.14	 Pfarrei	 407.90
	 Hohtenn	 135.30

14.12.14	 Pfarrei	 283.––
	 Hohtenn	   63.30

21.12.14	 Pfarrei 	 319.00
	 Hohtenn	   58.70

25.12.14	 Kinderspital Betlehem	 1.380.85
	 Hohtenn	 190.65

28.12.14	 Kapuzineropfer	  403.––
	 Hohtenn	 101.60

Kerzenopfer:
Kirche Steg	 341.80, 104.20

Kirche Hohtenn	 262.80

Friedenslicht Steg	 448.70

Friedenslicht Hohtenn	 300.––

Spende Beerdigung  Alfred Imboden

z.G. Kirche Steg	 2 200.––

z.G. Kirche Hohtenn	 2 230.––

z.G. Sebastianskapelle	 2 200.––

Spenden

z.G. Kirche Steg	 1 000.––

z.G. Kirche Hohtenn 	 1 000.––

Pfarreinachrichten

Blick zurück: Lebendige Krippe

Danke den Schulkindern und Lehrpersonen 
unter der Leitung von Kurt Schnyder für die 
sehr schönen Gesänge an der Weihnachts­
kinderfeier. Danke auch «de Hirte va Nazareth» 
(1. + 2. Kl.) für das schöne Weihnachtstheater. 

Nach der Weihnachtsfeier in der Kirche bega­
ben wir ins Mitteldorf und fanden dort die heili­
ge Familie, umgeben von Kühen und Esel. Die 
Kinder durften sich am Christkind freuen, dem 
kleinen Noam und seinen Eltern aus Steg. Eine 
Bläsergruppe der Musikgesellschaft spielte auf. 
Ein grosses Dankeschön allen Beteiligten.

  1.	 So	 Zweiter Fastensonntag – 
		  Suppentag
		  Die Hl. Messe in Hohtenn fällt aus
		  10.30 Uhr Familiengottesdienst 
		  mit den Firmlingen, 
		  anschliessend SUPPENTAG
		  in der Turnhalle
		  Alle sind herzlich eingeladen!

		  Kollekte und Erlös Suppentag
		  für das Projekt von 
		  Pater Armand Schnydrig in Chile
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Beerdigungen

✝	 Norbert Brenner-Nanzer
	 geboren am	 15. Februar 1942
	 gestorben am	 31. Dezember 2014
	 Beerdigung am	   3. Januar 2015

Wäre noch gern geblieben,
daheim, bei meinen Lieben.
Doch Gott bestimmte meine Zeit
und rief mich in die Ewigkeit. 

Herr, schenke ihm die ewige Ruhe!

✝	 Oskar Wehrle-Roth
	 geboren am	   3. Mai 1924
	 gestorben am	 31. Dezember 2014
	 Beerdigungsmesse	   5. Januar 2015 
	 in Biel (BE), Urnenbeisetzung in Steg

Alles, was schön ist, bleibt schön,
auch wenn es welkt.
Und unsere Liebe bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben.

Herr, lass ihn ruhen in Deinem Frieden!

✝	 Charly Roth-Werlen
	 geboren am 	 29. März 1958
	 gestorben am 	   1. Januar 2015
	 Beerdigungsmesse	 10. Januar 2015
	 in Inden, Urnenbeisetzung in Steg

Ganz still und ohne ein Wort,
gingst du von deinen Lieben fort.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen. 

Herr, lass ihn ruhen in Deinem Frieden!

Gottesdienstordnung

19.00	 Vorabendmesse am Samstag
	 (abwechselnd zur Sonntagsmesse)

09.30	 Sonntagsmesse
	 (abwechselnd zur Samstagsmesse)

19.00	 Messe am Mittwoch

07.45 	 Donnerstag Schulgottesdienst

18.30	 Freitags: Rosenkranzgebet 

19.00 	 Messe am Freitag

Beichtgelegenheit

nach Ansage oder Absprache mit dem Prior

Kirchenkalender
Februar 2015

  4. 	Mi	 19.00 Uhr Messe 

  5. 	Do 	 07.45 Uhr Schulmesse Hl. Agatha 

Unsere Liebe Frau vom Berge Karmel

Bankkonto Pfarrei: 	 15023.24 (RB Raron)

Bankkonto Pfarrblatt:	 15023.15

Pfarramt Telefon: 	 027 934 11 49

Natel Prior: 	 078 723 60 22

Mail Prior: ezeikechukwu@hotmail.com

Pfarrei Niedergesteln

  1.	 So	 4. Sonntag im Jahreskreis B
		  09.30 Uhr Messe / Blasiussegen
		  Opfer: Katholische Aktion 
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11. 	Mi	 19.00 Uhr Messe – Gedenktag 
		  unserer Lieben Frau in Lourdes
		  Ged: Ida und Emil Bregy; Raymond 
		  Bergmann; Anna, Franz, 
		  Jules und Ernest Stoffel.

12. 	Do	 07.45 Uhr Schulmesse

13.	 Fr 	 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
		  19.00 Uhr Messe 

18. 	Mi 	 19.00 Uhr Aschermittwoch
		  Heute: Fasten und Abstinenz

19. 	Do	 07.45 Uhr Schulmesse
 
20. 	Fr	 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
		  19.00 Uhr Messe
		  Stm: Kamil Imboden, Jakob Steiner,
		  Familie Leo Imboden-Bregy   

25. 	Mi	 19.00 Uhr Messe – Hl. Walburga
		  Stm: Julius und Julia Bregy-
		  Kalbermatter, David Bregy.
		  Ged: Johann, Agnes, Otmar
		  Kalbermatter, Heinrika Schlienger. 

26. 	Do	 07.45 Uhr Schulmesse
 
27. 	Fr	 18.30 Uhr Rosenkranzgebet
		  19.00 Uhr Messe
		  Stm: Alice Bregy, Maria Bregy 
		  Ged: Louis Schröter

Opfer Dezember 2014

07.12.	 139.85

08.12.	 159.80

14.12.	 147.75

21.12.	 158.15

24.12.  (Weihnachtsopfer)	 1 344.15

25.12.  (Kinderspital Bethlehem)	 269.65

28.12. 	 119.90

Kerzenopfer	 403.05

  7.	 Sa	 5. Sonntag im Jahreskreis B 
		  Vorabendmesse / Kindermesse /
		  Blassiussegen
		  19.00 Uhr Messe
		  Opfer: Pfarrei
		  Ged: Marie Lerjen, Katja Karlen,
		  Louis Schröter.

15.	 So 	 6. Sonntag im Jahreskreis B
	  	 09.30 Uhr  
		  Opfer:  Pfarrei

21.	 Sa	 Erster Fastensonntag / Firmung

		
		
		  15.00 Uhr Messe
		  Opfer: Bischofsopfer

  6.	 Fr	 Herz-Jesu-Freitag

		  Hl. Paul Miki u. Gefährten (Märtyrer)
		  18.30 eucharistische Anbetung
		  19.00 Uhr Messe
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Aus dem Leben der Pfarrei

Geburtstag: Gott segne 
alle Februarkinder!

Liebe Februarkinder, ihr seid anders als alle 
anderen Kinder. Jeder Mensch ist anders und 
das macht das Leben bunt und schön. Die 
Zuversicht, dass wir alle in Gottes Hand sind, 
schenkt Mut und Kraft für‘s Leben. Seid mutig in 
allem was ihr tut und vertraut Gott. Ich sage 
euch: «Gib deinem Leben die Hand und lass 
dich überraschen, welche Wege es mit dir 
geht». 

Ich wünsche euch allen Gottes Segen und viel 
Glück. Alles Gute zum Geburtstag. 

Abgelaufene Stiftmessen:

Mit dem Ende des Jahres 2014 sind folgende 
Stiftmessen abgelaufen:

1.	 Hermann Bregy des Johann
	 (14. März 1989)

2.	 Familie Karl Seiler-Kalbermatter
	 (24. April 1989)  

Oh Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das 
ewige Ruhe ihnen leuchten. Amen. 

Für diese können wir jederzeit eine Gedächtnis­
messe lesen.

Taufe

Tobias Murmann, des Raphael Murmann und 
der Jacqueline Murmann wurde am 18. Oktober 
2014 in Visp geboren und am 14. Dezember 
2014 in der Prioratskirche von Niedergesteln 
durch den Prior Eze Ikechukwu getauft. Tauf­
paten waren: Michel Rieder und Melanie 
Zumoberhaus.

Wer getauft ist, tritt ein in die Gemeinschaft der 
Gläubigen. Er oder sie ist Gotteskind und darf 
alle andere Sakramente empfangen. Wir hei­
ssen Tobias in unserer kirchlichen Familie will­
kommen und beten für ihn und seine Familie.

Grusswort 

«Allen bin ich alles…»

Liebe Pfarreiangehörige, Liebe Gäste,

In der zweiten Lesung des ersten Februarsonn­
tags, die aus dem ersten Brief des Apostels 
Paulus an die Korinther genommen ist, be­
schreibt Paulus, wie sehr es ihn drängt, den 
Menschen das Evangelium Jesu Christi zu ver­
künden. Er meinte, es sei, als ob ein «Zwang» 
auf ihm läge; er könne nicht anders, als dass er 
Zeugnis gebe für Jesus Christus. Sein Herz sei 
von der Liebe Christi erfüllt und dränge ihn, sich 
den Menschen zuzuwenden.

Zur Bestätigung seines Einsatzes im Dienst des 
Evangeliums schreibt Paulus weiter: „Allen bin 
ich alles geworden, um auf jeden Fall einige zu 
retten.“ Er meint, dass jeder einzelne Mensch 
es wert ist, sich für ihn ganz einzusetzen. Selbst 
wenn er nur eine einzige Person mit Gott ver­
söhnen könnte, wäre es für ihn etwas Gross­
artiges. Ja, die Mühe hat sich gelohnt. Ich glau­
be, er hat viel mehr bewirkt: Er ist zum Apostel 
des Volkes geworden und hat das Evangelium 
in viele Länder getragen. Dort konnten die 
Menschen der rettenden Botschaft Christi zum 
ersten Mal begegnen.

Mit unserer Berufung ist es nicht anders. Es 
kommt nicht darauf an, ob wir allen Recht sein 
können und ob wir viele zum Glauben gebracht 
haben, sondern dass wir es versucht haben. Ein 
gutes Beispiel wäre es, Kinder die ganz wenig 
von Gott und ihrer Umwelt wissen, ihnen etwas 
über Gott zu erzählen.

Unser Ziel ist also nicht, die ganze Welt auf ein­
mal zu taufen oder in die Kirche zu führen, son­
dern dass wir immer wieder versuchen, Gottes 
Freundschaft zu gewinnen und ständig nach ihr 
zu fragen. Es ist ein Unterwegssein, ein ständi­
ges Suchen und Gottverbundensein. 

Durch das Wirken der Menschen – wir alle die 
getauft sind und die seine Botschaft weiterge­
ben sollten - bleibt das Evangelium lebendig 
und wirksam in der Welt. Der Herr Jesus bleibt 
unter uns gegenwärtig und thront zugleich im 
Himmel zur Rechten seines Vaters. Ihn, der uns 
in der Taufe aufgenommen hat, bitten wir um 
seinen Beistand in diesem Monat. 

Dr. Eze Ikechukwu – Prior
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AZB   1890 Saint-Maurice

«Warum willst du heute deinen Lebertran nicht 
trinken, Thomas?» – «Ach, weisst du Mama, wir 
haben heute im Turnunterricht einen Wett­
bewerb, und da soll mir keiner nachsagen, ich 
sei gedopt.»

❁  ❁  ❁

«Du, Omi», fragt das Enkelkind, «wird denn der 
liebe Gott auch krank?» – «Wie kommst du denn 
darauf?» – «In der Zeitung steht: Gestern Abend 
hat Gott, der Allmächtige, unseren lieben und 
geschätzten Arzt zu sich gerufen.»

❁  ❁  ❁

«Dieses Spielzeug», erklärt der Verkäufer, 
«wurde von Psychologen entwickelt und bereitet 
Ihr Kind optimal auf den Ernst des Lebens vor. 
Wie auch immer man es zusammensetzt, es ist 
falsch!»

Der kleine Köbi bekommt eine Schildkröte 
geschenkt. Neugierig fragt er: «Und wie nimmt 
man jetzt den Deckel ab, um sie zu streicheln?»

❁  ❁  ❁

Sie zum Ehemann: «Ich würde gerne ein paar 
Pelze anschauen.» Er: «Hier hast du 20 Fran ken 
für den Eintritt in den Zoo.»

❁  ❁  ❁

«Zwei Amselweibchen sitzen zusammen auf 
einem Ast. Das eine weint bitterlich. Fragt das 
andere: «Meine Güte, was ist denn los?» 
Jammert das Unglückliche: «Ach, es ist furcht­
bar. Ich glaube, mein Mann hat eine Meise.»

❁  ❁  ❁

Die Nichte zum Onkel: «Sag mal, tut dir das Ohr 
eigentlich noch sehr weh?» – «Warum sollte es 
mir denn weh tun?», fragt der Onkel. «Ach, Papa 
hat gesagt, er habe dich tüchtig übers Ohr 
gehauen.»

❁  ❁  ❁

Der kleine Ruedi im Gespräch mit Mama: «Du 
Mama, ich fürchte, bei der Geschichte mit den 
Störchen stimmt etwas nicht. Die Störche flie­
gen im Winter doch nach Afrika, ich bin aber  
im Dezember geboren.»

❁  ❁  ❁

Ein Nilpferd geht in die Kneipe an der Ecke, 
kippt sich drei Bier in den Hals, zahlt und geht. 
– «Mensch», ruft der Wirt, «hier war noch nie ein 
Nilpferd!» Da dreht sich das Nilpferd um und 
schnaubt: «Bei den Preisen wirst du auch nie 
wieder eines in deinem Leben sehen.»

❁  ❁  ❁

Der Polizist gibt dem Autofahrer, der viel zu 
schnell durch die Stadt rast, eine Busse. Der 
Fahrer steckt sie in die Tasche und meint: «Ich 
werde sie zu Hause lesen. Ohne Brille sehe ich 
nämlich so gut wie nichts.»
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